
Die launische Fortuna. 
Ein Brtefttiiger tn Leipzig, der in den 
dürfttgsten Verhältnissen lebte, gewann 
einen Tag vor seinem Tode 50000 
Mart in der Lotterie. Seine Familie 
ist jetzt aller materiellen Sorgen ent- 
hoben. 

Wasser als Abschrecki 
ungs mittel. Jn der großen säch- 
sischen Grenzgemeinde Erldach mußte 
neulich die Feuerwehr alarmirt werden« 
um eine mehrere 70 Köpfe starke Zigeu- 
nerbande, welche sich auf Erlbacher 
Flur häuslich niedergelassen hatte, zu 
vertreiben. Erst als die Spriyen abge- 
ptth und ,ilar zum Gefecht« gemacht 
waren, s n es die »b,raunen Gesellen« 
vor, «tr enen« Fußes weiterzuztehen, 
was dann in gro er Hast und Eile ge- 
schab- 

agdhunde als Lebens- 
t e te r. Jn Münden, rovinz Han- 
noder, wollte neulich eingerr in einem 

Fährboot über die Fulda sehen. Das 
Fahr eug schlug jedoch um« und der 
Jnsa e versank tm Wasser. Jn diesem 
Augenblicke sprangen die zwei Jagd- 
hunde eines vorbeigehenden Jägers in 
die Fluth und zogen den Ertrintenden 
schwimmend an’s Land, indem ihn die 
klugen, mutlftgen Thiere am Nacha- 
gen lunstgere tfefthielten. Tie am Ufer 
alsbald angetellten Wiederbelebung5- 
versuche waren von Erfolg begleitet. 

Die neueste Ortbogras 
p h i e. Jn einer kleinen Stadt in Mit- 
telfranien wurde kürzlich folgende Be- 
ianntmachung öffentlich ange chlagenr 
»Feuerwer-»llebung findet am i achmit- 
Ä-— Ist-. 

sug x uqs saus, Usuouqtlgcp Slscyclllcll 
wird erwartet. Keine nicht tringente 

Entschuldigung wird von der Uebung 
nich in anöbruch genomm. Pflicht- 
seuer r haben zahlreich zu erschei- 
nen. von der Uebung ohne Ent- 

schuldigung entfernt bleibt wird streng- 
tens bestrasi, oder nach der Uebung in 

Wirtshaus erbliten läst. N. N. Ko- 
tnandant.&#39;« 

Leichtsinnige Wette. Meh- 
rere 12 bis 13 Jahre altesinaben kamen 
unlängit Mittags aus GroßiTauersee 
in Ostpreußen aus der Schule und 
wollten sich nach Fichtenwalde nach 

ause begeben. Um diese «-eii lreuzen 
ich die Zige Marienburg- llowo und 

Ilion-o- arienburck Der Knabe «Ll. 
Demitrowsti wettete rnit seinen Kame- 
raden um 5 Mart, er wurde zwischen 
den beiden Zügen durchlaufen. Dies 
versuchte er denn auch, der eine der 
Züge erfaßte ihn aber und zerschmet- 
terte ihm den Schädel Der Knabe war 

aus der Stelle todt. 
Seltenes Mietbsjubh 

lä u m. Ein seltener Fall von Dauer- 
tniethe wurde lehtbin in der »Es-ten- 
tasel langjähriger, treuer Miether« der 
»Du-derer sürgerzeitung« mitgetheilt. 

DR einein der verwittweten Frau Dr. 

ncltnann gehörigen hause wohnt 
seit rn Jahre 1838 die verwittwete 

sschauspielerin Simon. Die 87 
bre alte Dame, die die Wohnun ett 
M Betheiratbung inne hat« re rt 

also in diesem abre das Söjäbri e Tät - 

billium als «tbewohnertn de el n 

hause-. hervorgeboben zu werden ver- 

dient, daß der im Alter von 101 Jah- 
ren verstorbene Gatte der Greistn in 

deinåselben Hause das Licht der Welt er- 
dl te. 

Folgen eines Jnfera- 
te i. Vor Kurzem gab eine Wein- 
handlung in Neustadt a. Haardt, 
Wheinpfalz, in einer auswärtigen Zei- tung folgendes Jnterat auf: » iir 
meine Weinftuben suche ich zum Bedie- 
nen der Gäste einen sauberen, intelli- 
genten, vor allen Dingen ehrlichen, 
j u n g e n Mann etc.&#39;· Auf die An- 
notice meldeten sich folgende: 1 alter 
Weinttubenbesihen 2 alte Buchhalter 
50 ahre), 2 selbst ändig gewesene 
auf eute, 3 alte Ge chäftsreisende, 5 

Provisionsi und Cigaretten:tlteisende, 
10 junge Kaufleute, 2 Oelonomie-Jn- 
spettorem 4 Köche, s Konditorem I 
Böser-mitten 5 Schreinetgefellen, 2 
Maschinenmeister, I Spinnmeister, 10 
Monteure. 15 Schlosser und Schmiede, 
5 Schneider, 7 Barbiere, 2 herrschaft- 
liche Diener, 1 Ringlärnpfer, 1 Komi- 
ter, 10 Bierausgeber und 8 Hausdies 
nee. 

Verdiente Zurechttveis 
s u n g. Eine strenge Rüge mußten stri- 
unlängft in Berlin vor dein Schaffen- 
qericht zwei Frauen für den Versuch, 
durch übermäßi en Staat zu imponts 
ren, gefallen laåetn Es handelte Deckt us einen sreundnachbarschaftlt n 

Mzant unter Treien rntt nachfol- 

Fdet Frügelei. Die erste Angeklagte, 
ftir ch allein die eine Partei bildete, 

I- tvut einfach und solid gekleidet, die bei- 
den anderen erschienen dagegen in auf- 
fallendetn Blutes-is Während der Ver- 
handlung tara Brit S kache, daß die 
eine Angella te e an re mit unrei- 
nern Wasser gossen hatte. «Na,dat 
wird J nen doch nicht gar so viel ge- 
schadet ben,« meinte der liarsißendq 
«denn daheim werden Sie sicher nicht 
so aufgedonnert gehen wie heute. Jch 
tskll Ihnen überhaupt etwas sagen: 
II ist nicht Fittich var Gericht so 
ilsermäßig a set-u t zu erfcheinen. 
Eise Gerichtsverba lung ist eine sehr 

Sache, und da u kleidet tnan sich 
aber ein ach, nicht sa, als 

M m in&#39;s T ater gebtt« die 
W Oasen-er na rnen die Leitipn 

Durch dte Eltern in den 
Tod getrieben wurdejiinTi bin der 30jiibrige Arbeite: schwer t- 
seger in Picheledors, Provin Bran- 
denburg. Er hatte seine gesammten 
Ersparnisse, 1500 Mart, aus der 
Sparkasse seiner heimatbsiadt in West- 
preußen angelegt; das Sparkassenbuch 
befand sich in Bänken seiner Eltern. 
Er beabsichtigte sich demnächst zu ver- 

heirathen und ekn kleines Geschäft zu 
errichten; darum reis« e er nach seiner 

Zeimaib, um das Geld abzuhebetr. 
ort wurde ihm aber die niederschmet- 

ternde Kunde, daß seine Ei:ern, die sich 
in schlechten Vermögensrerbältnissen 
befinden, bereits das ganze Geld bis 
aus einen Rest von zehn Mark abgeho- 
ben und fiir sich verbraucht hatten. 
Vollkommen sassungslos traf er in 
Pichelsdorf wieder ein. Ein paar Tage 

gäter war er verschwunden. Aus dem 
totver See wurde bald daraus ein 
renloser Kahn vorgefunden, in dem 

leidungsstiieke des Vermißten lagen. 
Einige Tage später fand man auch die 
Leiche des bedauernöwertben Mannes. 
Am Halse war ein Stiin Eisen von 20 
Pfund befestigt Mitten aus dem Ga- 
tower See hatte er sich während der 
Nacht in’s Wasser gestürzt, um den 
Tod zu suchen- 

Jnfizirte Armeederten. 
An Bord des britischen Schulschisses 
»Cromlvell« brach kürzlich eine Ty- 
phusepidemie aus; sieben Schiffsjuw 
gen eriranlten, von denen einer starb. 
Bei der sanitätgärztlichen Untersuchung 
des Schiffes fielen die Decken, aus 
denen die Schiffsjungen schliefen, durch 
ihren Schmutz aus. Man untersuchte 
sie und sand, daß sie durch und durch 
mit Typhusoazillen verseucht waren. 
Es stellte sich heraus, daß diese Decken 
im südasrikanischen Krieg zur Unter- 
lage fiir typbuskranke Soldaten benutzt 
und nach dem Frieden verkauft worden 
waren. Aber nicht nur die Decken an 
Bord des Schulschiffeg, sondern Tau- 
ende andere sind vom Kriege-Tanne ver- 

äußert und eine Unmenge gefährlicher 
Typhusherde ist damit über ganz Eng- 
land verbreitet worden. Wen die 
Schuld fiir dieses Vorkommnifz trifft, 
hat sich noch nicht herausgestellh 

Die Stimme des Ge- 
wisse n s· Jm Jahre 1896 brann- 
ten in Obergoldach im Schweizer stan- 
ton St. Gauen drei Gebäude Und eine 
Scheune aus bisher unbekannter Ur- 
sache nieder· Der Schaden betrug circa 

2,000 Traan Dieser Tage hat sub 
nun der randstister, ein gewisser Ger- 
ber aus Rothenbuch im Kanton Bern, 
freiwillig der Polizei gestellt. Er hatte 
damals in betrunkenem Zustande ein 
brennendes Zündholz in das Stroh der 
Scheune geworfen, und war nicht mehr 
fähig gewesen, dem Feuer Einhalt zu 
thun. Die That wurde also nicht in 
böswilliger Absicht, sondern, wie es 

hcheinh aus Iahrlässigteit begangen. 
ach dem Brand blieb Gerber noch drei 

Wochen in Goldach und zog dann wei- 
ter, bis ihn nach sieben Jahren das 
Gewissen plagte. 

Getäuschtet Vertrauen. 
Der angesehene 50jährige Rechte- 
anwaltMagen in Kapenhagen, Dane- 
Inart, erschien dieser Tage aus dein 
dortigen Polizeibueeau und verlangte 
feine Feftnahme, indem er bündig er- 
klärte: »Ich habe rnir anvertraute Gel- 
der itn Betrage von rund 200,000 Kro- 
nen fetrva MIXVI verbraucht Alle 
meine Versuche, die Verluste wieder 
auszugleichen, sind gescheitert; jent 
tann ich nicht mehr-« Dem Verlangen 
nach Jnhastirung ist man nachgetom- 
men und hat nun eine genauere Unter- 
suchung eingeleitet. Die Geschädigten 
sind vielsach sogenannte »kleine Leute,« 
deren Vermögensverwalter Maßen 
war. Er genoß bis zum letzten Augen- 
blick den Ruf eines durchaus soliden 
Anwalts. 

Unnatürliche Mutter. 
Jn einem Zigeunetlager in der Nähe 
von Adorf, Sachsen, erschien letzihin 
eine Frau, die nach dem Tode ihres 
Mannes von hos in Bayern nach 
Adors gezogen war, mit ihrer dreijäh- 
rigen Tochter, um elbe den Zigeu- 
nern zum Laus aM en. Diese be- 
deuteten der rati, ß sie selbst Ueber- 

xluß an Lin ’iien und deshalb 
as ,,Geschiist« ni t ma n könnten. 

Trotzdem war die Frau ni tzur m- 

kehr zu bewegen, sie rna te vie mehr 
wiederholt Ver uche, das sich sträu- 
bende Kind in e nen Zigeunerwagen zu 
schieben. Schließlich holten die brau- 
nen Söhne der Pußta die Polizei, um 

sich der Zudringlichen zu entledigen. 
Armer Reichen JnWien 

» starb kürzlich der Großgrundbesitzer 
J Barber-Neumann. Er war lange Zeit 

leidend und hatte sich rnit einem Stabe 
von Aerzten-—es waren ihrer zwölf-« 

äumgebem Oft sah man den tranten 
Mann im Prater spazieren fahren, ge- 
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hüllt in Decken und Tücher, zwei Aerzte 
ihm negeniiber. Jn einem zweiten Wa- 

en folgten noch vier Aerzie. Nach 
urzer Fahrt wurde Rast gemacht; die 

Aerzte tranken Selt, herr Vorher-Neu- 
mann nahm ein Pülverchen Zu sei- 
nen Herzbeschtverden kam noch ein sehr 
schmerzhaftei Ohrenleiden hinzu. Jetzt 
hat ihn der Tod erlöst. 

Bestrafter Heirathsi 
sch tv i n d le r. Ein elegant getleide- 

i ier fett wurde-dieser Tage in der San 
Tele Uns-Kirche zu Mailand von einem 
ungen Mädchen gevhtfei t. Es stellte 
ch heraus, daß derBsetresgende ein hei- 

tathsschtoindler, das Mädchen aber die 
schwester einer von then Beirogenen 
spar. Die seltsame Exetution verur- 
sachte in der Kirche großes Aussehen. 

sk, k- O 

:s
-
I-

 

H Inland 
OWWWWs 

. Vom Bitt erfchlagene sT hie r e. Bei Delmar, Md., schlug! 
kletzthin der Blitz in die Scheune deg- 
Farniers Freenh und setzte das Ge-« 
bäude in Brand, wobei sieben Pferde 
und neun Kühe vom Blitze erschlagen 
wurden. Der Schaden betrug 84000 

Theure Zähne. Ein Dr 
Albert Drisbow, welcher ltirzlich auf 
einer Reife von Portland nach Omaha 
bei Carter, Wyo» durch einen Eisen- 
bahnunfall drei falsche und drei guteI 
Zähne einbüßte, hat die Union Pacific- l 

ahn aiif 830,000 Schadenersatz ver-. 
klagt. ( Jn s Meer gefallenel 
Eisenbahnwagen VierWag-. 
gonö eines Passagierzuges der Sou-l 
thern Pacific- Bahn stürzten vor Kur-I 
zem unsern Santa Barbara, Kal» eine 
40 uß hohe Böschung hinunter in denj paci ischen Ozean. Ueber 30 Personen 
wurden verletzt, viele davon lebensge- 
fährlich. : 

Zehnjähriger brutaler 
Un h o l d. Jn Plainfield, N J,, 
wurde kürzlich der zehn Jahre alte 
Williani James in Haft genommen, 
toeil er Theresa Watfon, ein MädchenI im gleichen Alter mit einem Flobert 
gefährlich verwundet hatte. Tag l 
Mädchen, Jameg und andere Kinder 
waren ihren Eltern davongelaufen. l 
Therela wollte zurückkehren worauf 
der genannte Knabe sie niederschoß 

IPrügel für Diebe Jns 
Ea ton Md hatten zwei Knaben ein 
Stück Bleirohr gestohlen Der Rich 
ter entließ die jugendlichen Spitzbuben 
unter der Bedingung, dasz die Eltern 
L- Ukst DI sk-,- 

our-wen um Ouuueuigcu cmc get-ung- 
Pottion Schläge in Gegenwart deg 
Sherissö gehen sollten. Dem Gerichts- 
besehle wurde entsprochen, nnd die bei- 
den Knaben haben Versprochen, sich nie- 
mals wieder an fremdem Eigenthum 
zu vergreifen. 

Einstellung einer Damp-» 
se r l i n i e. Tie Clyde Tampferliniej 
hat den seit si« Jahren destandenen’ 
regelmäßigen Tampserdienst zwischeni 
Philadelphia und Nichts-kund Va» auf-; 

egeben und Newport News, Va» als küdlichen Terminus dieser Linie de-« 
stimmt. Tie Dampsergesellichast be- 
gründet ihre Maßnahme damit, das; 
der Wasserstand im James Niver zu 
niedrig und die Fahrt den Fluß auf- 
wärts nach Richmond zu lang sei. 

Verungliickte Studen- 
ten und Studentinnen. 
Die Studenten Bradley und Bohner 
von der Universität-Heidelberg, O» so- 
tvie die Studentinnen Jda und Ada 
Abbott, Schwestern, kreuzten neulich 
Nachts in einer Kutsche das Eisenbahn- 
geleise, als ein Zug herangebraust kam 
und die Kutsche zertrümmertr. Brud- 
iey, Redner und Fräulein Jda Abbott 
erlitten tödtliche Verwundungen," 
Fräulein Ada Adbott kam mit leichte-« 
ten Verletungen davon. 

Automobil als Wahn-4 sinniurfache. Der Former 
Schad von Clyde, R. Y» wurde kürz- 
lich in der Dunkelheit durch ein gro- 

es Automobil arg erschreckt. Das- 
elbe suhr hinter seinem Hause mit gro- 
er Geschwindigkeit hiigelabwärts, mit 
ewaltigen Laternen versehen, die ein 
habend-S olpkificsbpä Diebs warf-n 

I Bereits in einem Zustande von Nerven- 
s Zerriittung befindlich, mußte Schad 
Idann mehrere Male einem Selbstsah- 
rer ausweichen und wäre beinahe über- 
fahren worden. Darüber verlor er den 

’Verstand, so daß er nach einer Irren- 
; Anstalt gebracht werden mußte. 

Schlimm berlausene 
Extursion. Ungefähr-Zwist- 
wachsene und Kinder von einer Sonn- 
tagsschule in gannibah Mo» hatten 

lehthin einen ampser und eine im 
Schlepptau desselben befindliche Barte 
bestiegen, um eine Vergnügun ssahrt 
nach Quinch zu machen und ch den 
angeschwollenen Mississippi an usehen. 
Beim Ausxahren aus der Werfte stieß 
der Tamp er gegen den Brückenpfeiler 
und begann zu sinken, aber so lan - 

sam, daß sich die Kinder und Etwas- 
enen zu retten vermochten. Die Barte 

wurde von der Strömung erfaßt, 
drehte sich plötzlich unt, und dabei fielen 
drei Kinder in’S Wasser und ernan- 
ten. Eine Menge Boote kamen der 
sorttreibenden Barte zu Hilfe und 
brachten die aus der Barte zurückgeblie- 
benen Kinder in Sicherheit. 

Von Kopf bis Fuß ra- 

si r t. Das Wurme-Departement hat 
eine Untersuchung über eine angeblich 
unwiirdige, dem Matroien Weitetamp 
vom Bundesschlachtschisse »Jowa« 
widersahrene Behandlung eingeleitet. 
Weitelanip behauptet, weil er in Mon- 
tebideo in Uruguay seinen Urlan über- 
schritten hatte, sei er auf dem Quarter- 
deck der «Jowa« splitternackt bor Offi- 
zieren und Mannschasten ausgezogen 
und dann vom Kopf bis zu Fuß rasirt 
worden. Leuinant-Comniander Fech- 
teler, der Nabigator der »Jon)a,« wel- 
cher sich kürzlich in Washington, D. C., 

bekantx gab zu, daß das erwähnte Ver- 
fa ren mit Weitelarnp eingeschlagen 
worden ist, sagte aber, Weitetamp sei 
während der ganzen Nacht in Monte- 
bideo geblieben, wo damals die Blat- 
tern herrschten, und in solchen Fällen 
sei die erwähnte Manipulation die all- 
gemeine ln der Marine herkömmliche, 
und man suche dadurch der großen An- 
steckungsgefahr vorzubeugen. 

J 

Arzt und Einbrecher. 
Der Arzt Dr. Steppe in Cleveland,z 
O» wurde neulich in einer Nacht durch 
einen in seinem hause herumwirtlps 
schaftenden Einbrecher aus dem Schlafe I 
geweckt. Steppe feuerte auf den fee-H 
then Eindringling, letzterer stieß einen 
lauten Schrei aus und sprang due-U 
das Fenster. Die Polizei suchte diei 
ganze Nachbarschaft ab, aber von dem 
anscheinend angeschossenen Einbrecher 
war nichts zu entdecken. Jn aller Mor- 
gensriihe wurde dann StevFe nach 
einem nicht fern gelegenen Hause zu! 
einem gewissen Henrh Miller gerufenJ 
der zufällig eine Schußwunde erhalten i 
hatte. Der Doktor fand, daß die Ku- 1 
gel dem Mann in die Seite gefahren 
war, und er veranlaßte dessen Ueber-H führung nach einem Hospitai. Wähq rend der Fahrt nach dem Hospital starb l 
der Mann jedoch in der Ambulanz, und I 

Dr. Steppe gab später die Ertlärungli 
ab, daß der Mann vor seinem Tode sich f des nächtlichen Einbruchs schuldig be-l kannt habe. z 

Gefährliche Schlaf--v 
si e l l e. Jn St. Louis, Mo., wurde 
jüngst die Feuerwehr alarmirt, um l 
einen Drahtspanner, den man schwer 
verletzt und in großer Gefahr wähnte, 
aus einem Netze don Leitungsdrkihtem 
30 Fuß ijber dem Seitenwege, herab- 
uholen. Eine zufällig vorübergehende l Frau war zuerst auf ihn aufmerksam! 

Zleworden und stieß einen gellenden i 
ngstschrei aus, als sie den Mann er- : 

blickte. Bald samnielten sich mehrere: 
hundert Neugierige an, und Jemand 
benachrichtigte die Feuerwehr. Ret- 
tungsleitern wurden angelegt, mehrere 
Feuerwehrleute stiegen empor, befestig- 
ten ein Tau um den Leib des Man- 
nes, der, wie sich später herausstellte, 
nur eingeschlafen war, und befreiten 
ihn aus seiner gefährlichen Lage. Der 
Mann. ein Drabtsvanner Namens- 
Tanhev, erzählte, er habe zwei Tage 
und zwei Nächte lang ununterbrochen 

Marbeitet und sei schließlich von deri 
üdiateit übermannt worden. 
Summarisches Verfah- 

r e n Der Bürger Thomas Philipvs’ 
und seine drei Söhne faßten letzthinJ 
Nachts in ihrer Wohnung in Witw- 
barre, Pa» einen Eintrecher ab über- 
wältigten ihn und berathschlagten 
dann, was sie mit ihm machen sollten 
Um die Scheerereien mit Polizei und 
Richter zu vermeiden beschlossen sie, ein 
kiirzeres Verfahren einzuschlagen und 
den Telinquenten sachgemäß zu ver- 
inöbeln. Tag besorgten sie auf so 
gründliche und unbarinherzige Weise, 
daß der arme Sünder nach beendeter 
ExetuZion jammernd und ioinselnd von 
der Bildfläche verschwand 

Folgen einer Prophe- 
z e i u n g. Die Provhezeiung der 
Farbigen Ellen Jeffersrn daß Pine 
Bluff, Art» an einem Nachmittag um 

fünf Uhr von einem Tornado zerstört 
werden würde, hatte zur Folge, daß 40 
Prozent der Bevölkerung die Stadt 
verließen, nämlich 8000 Farbige und 
auch eine ganze Anzahl Weiße. Die 
Geschäfte waren in Folge dessen fast 
ganz fuspendirt, die Eisenbahnen aber 
machten dabei gute Geschäfte. Sie ver- 
kauften während der Woche fiir mehr 

So 83000 Billets nach benachbarten 
rten. 

Verurtheilte Gasges 
se l l fch a f t. Als unliingst ein ge- 
wisser Cransdell in New York in ein 
Aparternenthaus gezogen war, wurde; 
ihm von der Gasgesellschaft eine Gas-? isÄnI-u« kpäfsnös »O m-!·I.- L-- k-- 

»so-, ----- v kun- ------- « »aus-,- Uks Ist-l 

herige Bewohner des-H »Flats« nicht be- i 
zahlt hatte. Als Cmnsden Legt-H 
chung der Rechnung verweigerte, wurde s ihm das Gas abgedreht. Er wurde; 
hierauf klagbar, und der Richter sprach i 
Cransdell 8350 Entschädigung zu, die( 
von der Gasgesellschast unverweilt be« 
roth wurde. 

Betäubung von Stra- 
ßenbohnpassagieren. Drei 
mastirte Räuber überfielen jüngsthiw 
nächtlicher Weile in Wortlaut-, Ore., s 
einen Wagen der elettrischen Straßen- 
bahn. D. Boynton, Filssssuperim l 
tendent der Straßenba n, mußte denl 
Räubern eine goldene Uhr und seine ins 
820 bestehende Baarschaft ausliesern, 
und von den übrigen Passagieren er- 

langten die Räuber ungefähr 890 in 
baarem Gelde. 

Vor dem Hause seiner 
Braut erlchossen. Professor 
sitts, Hilfs-Botaniter der Ohioer 
Aderbau-Versuchsstation in Wooster,« 
erlag neulich einer Schußwunde, die 
ihm am vorherigen Abend von einem 
Unbekannten beigebracht worden war, 
als er die Wohnung seiner Braut, Fri. 
Gill, verließ- 

Seltsamer schauerlicher 

F u n d. Aus einer Fartn nahe Gor- 
am, N. J., wurden jüngst zwei Ge- 

rippe ausgegraben, ein männliches und 
ein weibliches, welche mit ausgehobenen 
Armen, wie bittend einander gegenüber 
saßen. Tie Knochengeriiste ließen auf 
eine bedeutende Größe schließen. 

Jn der Luft eletiro- 
t u t i o n i r t. Der 27jährige Elek- 
triter Jennings in huntington, W. 
Va., fand unlängst, während er 80 
Fuß hoch in der Lust schwebte, einen 

gätzlichen Tod. Sein Körper war rnit 
m elektrischen Strom in Berührung 

getommen. 
Gegen den Fernspres 

eh e r. Die Dunlards haben unlängst 
in ihrer in Watorusa, Jnd., abge al- 
tenen Mailand-Konstanz beschlo en, 
dasz den Mitgliedern der Seite nicht 

Festattet werden darf, Telephone in 
hren Wohnungen zu haben. 
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Obst-stund 
Ich bin fertig, Besiellungen entgegen- 

zunehtnen für Herbstablieierung von 
Bäumen und Sträuchern· Viele ver- 

säumten es dieses Frühjahr oder kamen 
zu spät zu mir, so daß ich ihre Bestel- 
lungen nicht mehr annehmen wallte. 
Bestellr sr üh und Jhr erhaliet die 
Bäume wenn die richtige Zeit dazu ist. 
Meiiie Preise sind so niedrig alg die 
niedrsgsien und viele bedeutend niedriger. 
Außerdem gebe ich besondere Prä- 
in i e n bei allen Bestellungen, wodurch 
Jhr die doppelte Anzahl Bäume erhal- 
tei, z. B. wie folgt: 

Bestelit ,,Gold« Pflaume, lsie Größe 
und Jhr erhaliet dieselbe Anzahl »Shi- 
ra« Pflaumenböume als Prämie. 

Bestellt ,,Dr)ehouse,« »Monirno- 
rency, « »Baldwin« Kirschen und Jhr er- 
baltet die d o p p e l te Anzahl russ. 
Maulbeeren als Prämie- 

Besiellt ,,Apple os Cammerce,« 
,,Champion,« ,,Deliciou-3,« plcpiel und 
Ihr erhaliet dieselbe Asszal,x »Man-« i 
Psiksichhäume. i 

Bestellt zweijährige ,,Concord, « »Dia- ! 

nrond,« »Niagara, « ,,Brightan,« »War- 
den« sikeinreben und ich gebe Euch die- 
selbe Anzahl Concard, einjährig, als» 
Prämie 

Besiellt Ljährige ,,Londan Markst« 
Johannisbeeren und ich gebe Euch die- 
selbe Anzahl »Wyorning Red« Weinre-’ 
ben als Prämien. 

So sind der Prämien noch viele mehr, 
doch kann ich nicht alle anführen, deshalb 
sragrnach. Diese Prämienliste 
ist nurgültig biszuni27· Juni 
lieu-L Macht Eure Bestellungen sür 
Herbst 1902 und Frühjahr 1904 so bald 
als möglich. Zahlungen sind erst zu 
machen bei Ablieferung der Waare. 

J. P. Windolph. 

E. MARGKWORTE, 
ös- uns ösl ciue set-ask 
Iineinnaeh Ohio. 

Deutscher 
ZR chiganwaltsgloiark 

resullrt Recheianqetesenheiten In 
Deutschland und Amerika. 

Tre nachfolgende Ist du- einzise und wö- 
themlich erneut-ne LIer 

Prrmiljter Erben 
und allein Eigenthum von II. Matckworth 

Um deren Phßbtauch und den Verlust der 
Nbschafchast Fu verhindern wende man sich 
nur an H. Mat«ckwonh. der alle Aufklärung über due betreivcnde Nbichast geben kann. 
Nun h":un »Es-un punusxxx ans-·- Iisitttmnskssk- 
Bin-met kund-nun uns it « 

mus. 
Hin-m, nnd- Hmmuubam »der anz as nannt, Elnna 

Maria «.1u-««11ulemnsh«·n. 
Nein-, Icasoat aus«- lhstenitwcvisuir. 

»Tnui12nabe!, Uhrmmn Friedrich unr- Jtslmnn Tat-sc) ! aus« Futen-ka 
les-»l, straltne Tritt-»Ist kutce Entwurfs Hub Echauf I tei« Rauh-re ruhen« nnd Jakob Ins-auch aus Rüg- (3a-s,’·11ennaJakobus aus- Ltegenhagen Ringen. Wen-darin Islnna nalhaumk Jakob, Barbara und Fried- rich aug -kceudenftadt. 

nicht« nedneh Konrad rennt-am aus Heitbkvnm luget, tl Julius-T Nuitao aus isolicham 
Reser, Ernst steh-Ich aus esldronrh 
Freu, Johanna quuue Wichelunne ans Hamburg. 
Kanag, Johann Heinrich aua sticht-L 

! wrqu August-ne vers-. Zinsaqu geb Festen auix Mard- 
4 esdlam, Johann Michael aus Gutmejm Here-z. 4 ahnen Walther aus Ihm-I. 

errmann« Lunis aus NutmadL 
J ausg. Johann at s Kett-g. 

agenau. Johann Peter aus Burgstad- 

j arr, Indteag nnd Christian au« Vorsftetu 
ehr, Johannes aus Mühn-ach. 

«)-eqma«nn, Heinrich aus Vrsetakgakh 
von dasselm Friedrich Adol- aus currndars. 

inz, Mar« aretha Marianna geb Iolkowgh aus Grün- clver, Fa ann aus Fintenkoetdet [chok(en. Klaus-, Maria Blansa aeb nndler aus Bassiana Indoseh Johanna Tone geh Vogt-l arm Uellhenn sein-neu Maus Mamarethe,:llca1hias und Johannes aus 
Kuhm. san aus Alten-ma. IGkafenberg. Zell, Karl und Maria ans Landen 
»Kann-L Karl Eneer Fran( an- eseedors a V- 
I(e!a. Mak arethe arb. aannsonn au« Beuren- 
slehkngeh Erben uon ( human. 
Kenner Franz I um aus Etat-ern. 
Bank-. Turm-ja Wisse-um m» .s«-.».-...... 

Wonszn Jakob aus Ostlcselhcoun 
keep, Hoden-um aus Umkqu 
kelmmmh Johann lyotllob sag All-ingen. komm-sey stauq aus cckktnfi.lrdr. 
reagemal,’ tievkich Franz Karl aus Plane-v. 
Leut-. lScheu von Auguiu III-mein 
Müller. »man klkofslre geb Hellnegel aus Bedeule- Mmlcke, Frau nusz Ball-L 
Esskukndoui. Kinder va« Mal. angeblich la Sau Anton-o- Paulk Werg Willnlm aus »ich. 
Anbl, Talod aus Psaiscnhofm 
Nun-, otochm aus Illemslslsnlantk 
Russ. Hex-mont- aus Wohl« 
Neus« Erben vim lsliiabelh geb Teboben. 
Rost-l. sitt-tu wn Lxltlhklmine geb Schubert. Steigen lsdklnmn Friedle Anna Maria Katharer steginh Eusanue Magdalmn lsbtifnqne Friederile, Nenn-ich Tom-»s, Johann lsdekhakd und Chrijuan Inkde aus- Flümgllbkomh 
S dunk, Japan-It Reiherer und Anna Maria aus-l Stehl, Karl lskvuakd aus Sechs-L lsöm Ists-m- 
Sckslomker. Amom- Ieb Sprudel-net aus Schel llngem Scheu-. Michael aus lslsolcl mu, zuletzt in Wlnnloeg, Sendu- Zwus Josef aus RlehekbuknbaupL Naaitoha Schuldv. Etliche-he Rat sein-. Anna, Autod, agdnlene, Judaan Bewqu uaa Maria und Christi-me aus Schwan, Karl August-us Freuvknslabr. Hhumllngcm Stahl-m Karl lkhnfllaa aus Möch- sächmldh Karl Tuba-is aus III eFakul- lm Wien-sc Truhe, Johannes Heinrich aus Lrphekolm dumm« kudwig Karl Josef aus ruhwigsbum. must-. Augustin aus Weis-Isla. 
Voudtkftelm Gustav aus Röhlmghaufem Wolf-un Ghtlstlnls vereh. Springmmm und Johann-s aus Lokal-um 
Weder. Mann otkeli.Schueidc1-. Josefme veteh Glatllpaak, mnl Motiv, Wilhelm Gotthacd und lslsuurd ou-; 

Woldmslflugkm 
Wicht-u Johann Michael aus Alls-using- chlanr. Hofes aus Linn-kolb- 
Weder. Tbekese Jst-leimt aus But-. 
LxTolgum tklxtmmn Friedrich Mai-tm aug- Malen 
Woh· Erben qon Raimu- 
Wnchstkunuh Fcum uue Weiden. 
Wedel-, Peter au-) Odtlteiqckk 
Zinssmelinh Hei-nich aus Grimm-« 
sle Anna Maria aus Tumuqu 
Man wende sich direkt au l 

l 
l 

l 
l 
l 

Henn. Matclwotth, 
532 u. 534 Vine Straße. 

Cincimtati, Ihn-, 
welcher gern weiteren Aufschluß ertheilt. 

—- 

819. l 5 szicago u.zuti«utj819.l..5l 
l 

via Uuion Pacisic ( 4 
Eisenbahn. 

Begebenheit :--Somme1sitzungeu von Erzie- 
hungs:Jnstttuteu. 

Rate :—819.15 für die Rund-teile- 
Vekkaufldateu :—1(., 15. und 30. Juni und 

l. all- 
Güln für Rückkehk:—Bis 15 Sept. 

« Für El öhekes spreche vor jn der Unton Paclsic 
Tlckkt Office oder schreibt au 

W. O. L o u ck s, Irgend 

Satato o, N. ., Aus-so ; u. zukü via UYP s III-so 
Begebeahm :-Veksammluug der Ghin-L 
Versammluugdplay :——Sataw u, N. Y. 
Bett-Instituten :—s. und 4. Ja l. Gut für Rückkehr :—81. Juli. 
Für Nähres sprecht vor m der Union Pacmc 

Ttcket Ofsice oder schreibt an 
W. H. L o u Es, Ase-m 

sq 

Die solt-tust- aller Abdruck-. 
Kann es etwas schlimmem- geben, als 

man fühlt daß jede Minute die le te ist&#39;s 
Solches war die Erfahrung von mus. 
H. :r«ervson, Tsecatny Ala. »Tai Jahre 
lang.« schreibt sie, »erdultcte tch unerträgli- 
che Schmerzen von llnoeldanltchkeit, sowie 
Magen- nnd Leibheschtverdem Der Tod 
schien unvermeidlich, da die Doktoren nnd 
alle Mittel nichts halfen. anth lteßich 
nnch beteden, es einmal mtl Electttc Bittets 
in versuchen nnd das rltesnltat war wunder- 
bar ZU wurde sofort besser nnd jetxt bin 
ich vollständig wieder hergestellt-" Für Le- 
ber Nieren-, Magen: nnd Leibbeichwerden 
ist Electrcc Brtters die einzige Medizin. Nur 
Soc. lsr wird garanttrt von Apotheker A. 
W. Bnchheit. 

lftXTIOD Slchcli.tl. lNl)l·sTRl«l·s PER- 
-»n.-sz ten-h tilgt-- t« »an kot- lmnik »Aus-- 

li—kti-(1-«1-«t"--n zisnrnnnsl thlt t- itlrsic enteille t» 
isnlj npsitt tm«r-«ltnnl- nnd vgl-Ins lut· sltrmcstskul 
kunt n««tltnl-l(- ltn·-. lsesrtnnnetlt ·«rtgnixement». EIN-litt (-n-s- wilan sif TM nttcs nll tmwllng el- 
tienstss nnd hat«-l bills nein-nuer in net-h isnott 
tust-L scxksprlsatssss Its-l (k.-«S(sttllttl. Msslttinn kost- 
--t·-«tl-«t- nnd i«n-·l«--s Hislsaulrlnspmsd ·-tn·(-1«1«-. THE N.«t"l’l«N.U-.331»Arban St« Hut-eure 

50,000 Acker Walp- und 
Wiesenland m ver deut- 
schen Kolottie Wall-wies- 
ttt lsktts nnd Man-the Nimm-«v ln Minnnotkh 
un ::n:s »als-Den 2 lslsknlalsnkstn nnt W Meilen 

st. -1s(1nl tstti t-« Urtllln tun IntntL 
r n W H- cklo Dst Plan-. «.tt«.l)ls.s J«««t1n 

.-.lnl—.ln. Trillsjn Kirchen, 
·’ tust tnl Puls-licht, (E.ln, W-. 

tlixti : n tknk N-»tttlli-,. spntt Lxsixttsr 

»Hu-n tmr Fssilsrni nnzun lznf .Iltl-"! t·:«. 

Tll HO. l«’. lc Ucli LAND co. 
176(-ls:-«31: ;: .:l. lnnl Must- 

Hatllnstnnk 
Flut-te « 

Fahrplan. 
Grand Island, Neb. 

t«ittcoln, Tenoel, 
Ltnaha, Helena, 
tihtca o, Butte, 
St. Joseph, Pottlano 
Kansas (5ity, Salt Lake lstly 
St. tollts Pan Froste-än- 
nnd alle Punkte und Elle Pant- 
Oft nnd Süd. West. 

Züge gehen wte folgt: 
sit-List !«otal-(Ekutscß, Ankunft, 2:15 Rad 

Luni-Erntes, rincolm Lmsbm i —. NUMJO Et. Tot-, Kug. (5tty, tshtm o, f « &#39;00 Bot 
Tom EtureßJügcichJüeI unkte t· p « « )- Hund« wes-ach und südlich i 2-Y«««chm· 

)Turch-iftacht, tä l. nach Ratten-s Ko C 
tna· Ltnzley und Tritten Vom f TM MAY 

jszleittbultd säumigJ tägl., Lin-; co1n, Entom-, Sc· oft-ph, Aus. Ko· « 
I Gut-, St. Bonn-, Chtcago, Den- fu«-S Mom 
tuet u. Punkte oft. weit, u. süd. j 

Beut-Erweit, tögltdh Ravenna, fis-. Gä( Aste-teu. Braten otu und ztvt- 8150 Nachen 
tchenttegcnden Stattottem 
Tttt·ch-Fcacht,tägl. ausg. Sonn- 

Ih. is tags, Vhtllth Aurora, York, 5:s!0 Nacha- 
Eetuakd und Ytncvln 

sVetttbuled Ermess, tägl. Denkt-? « wund, Hat Sonn-zä, chektdam Ia n 
) Helena, Butte, Sooft-ne, Pon- f 343 MAY 
« lnnd u. Wac. Küsten Punkte J 

schlaf-, tsßi und Recltntng Chair Cafs, (Zise stet) tn Dukchtugm. Billete vertauft und Betgquge verichtckt noch irgend einem Punkt tn den Vereintgten Staaten u. 
Canave. 

Ko- 42 hält nur In Autorit, York, Servatd und Lin- 
toln. Mk 42 hält uut tn York, Rat-aku, Grund Island und Ravenna. 

« No ZU und 40 laufen ntcht sonntags und nicht weit- li von tlkund Island 
ük Näh-res, Zum-hellem Karten und Billete sprecht 

set oder schreibt an lh os. Con not, 
Ugent Grund Island oder 

s. It u n c « General Passagiec Asenh Oamth Red. 

WLIMWWIU 
sto. e. Matt ä kaeß, Abs» 7:00 Mem 
sto. Z, Muts st Erntese, An s :25 LIde 
sto. 2, tägli2, Abs» .......... 4 :30Nttchm. 
Iin.1,tä li .An » ........ .. 6:00 Msrg Ro. lö, nkunft, ......... .. 4:20 Abt-I. 
Ido. W, Abgan ........ 7:30Motg. No. 15 und s laufen nitdt Sonntan 

No. 4 hat Anschluß in Fairsield für Punkte 
an der Kansas City G Ontttba Ru. Stu 
tun en allen Zügen. Tickets und Ge ck 
bei rdetung nach allen Punkten der et 
Staaten und Canave. 

W. d. Deuts, Aaenr. 

UIION leAchlc KAIUWAD co. 
Die »cvetlasv Heute-« 

Bahnhof, Locustss Front Straße 
Srand Island. Telephon 130. 

Nach dem Osten. 
( 

sep.2,Fasi Mail, ZEIT ZRJFFM 

No. 10 Ank. 11:50 Vorm. 
North Platte Lokal C Abg. 2:05 Nachm. 

«l : No. 12 Ohtr.Spectal Z DIE ggå Mem 
No. 22 Mehzug Abg. 4 :0.5 Nachm. 
Ido. 247 Lokal Fracht. Z Abg. l zsko Nachm.— 

i An 10:50 Vorm. UT 103 
? Abs.11:00 Vorm. 

No. 4, Chicago Spl., III IX YZZL 
sto. S, Enftern Oft-preß, Z Yes 1138 ZE: s: 
Ro. s« i Abg. 4 :50 Morg. Grund Island Local 

F 

No. 28«—Ftacht Ank « JJZO Abt-S. 
Nach dem Westen. 

FAnt 1:4D·.Ilachtn. sto. l Loerlanb jun d 
« Ab « äzzowa m» 

An 1-:50 Na M. « W Inn Izkmoeachm 
An. 8:50 Abends no· Z Falk Maus z Abe. 9:00 Abends 

, « » An 4:10 Mot Ko. u, unvet spl. ZAbg 4 :15 Morg« Niv. 7« ) Grund Island Lokal s Anl. 10:«20 »Ade 
no. to z Anl. 1:3««)2a21n. Notth Platte Weal c Abg. 2:«U zlka In. 

-.—. V.(:"s&#39;iv«. -.v.o. 11 wi. cpeucn IIle HZJ 3219 
sit-. 17«Schnelleacht, Ank. 5:0«Morg. zAbxp 5:3« Morg. 

. » » .·:-»«.!" «. ;no. 1.)-—c-chnellsFrachl zsksä·g::,0·«s«tg 
No. 234, Lokal Fracht, Ant. 11 »Es-J Morg. 
No. 274 Lokal-Frucht Abg. 7100Mokg . Täglich ausgenommen Sonntags, die 
übrigen täglich. 

Speisen-eigen in Züqen No. 1« 2, H, 4, ö, 
6, 11 nnd l Züge I und-B folidePullntan 
Zü e. Dur laufende sagen, kein Wagen- 
Ive sel. Bd etI verkaqu und Gepäck entge- 

Bengenonnnen nach allen Plätzen in den 
er. Staaten und Canave. 

W. H. Loucks, Agenn 

Qual-a «- Repubueau Ballen 
elend-Inn 

Vahnhof, Locust G From. Telephon Wo. 
Ro· 83 Abgang .............. 7 :80 Morg. Ro. 81 Ab an ............. 1:40Nachtn. No. 82 An lenkt ............ 10:(5 Mut 
Ro. s( Ankunft .............. S:00 Ab 

Wie Züge laufen nur Wochenlqu 


